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ProjektzieleProjektziele

• Fallstudie in Raabau und Lödersdorf (Bez. Feldbach)

• verschiedene Möglichkeiten der zukünftigen Entwicklung 
des lokalen Energiesystems aufzeigen 

• überprüfen, inwieweit sich die Szenarien mit den
Anforderungen der lokalen BürgerInnen decken

• Entscheidungsunterstützung für lokale    
EntscheidungsträgerInnen 

• Überführung in den e5-Prozess



METHODENMETHODEN

!! SzenarienSzenarien
!! MultikriterienMultikriterien--

analyseanalyse

+ Auswirkungen auf Kriterien

+ paarweiser Vergleich

= Eintrag in Index

Reihung
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!! Partizipation Partizipation 
(lokale (lokale EnergieexpertInnenEnergieexpertInnen
und BürgerInnen)und BürgerInnen)
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Ablauf der lokalen FallstudieAblauf der lokalen Fallstudie

Überführung der Überführung der 
ErgebnisseErgebnisse

InterpretationInterpretation

SensitivitätsanalysenSensitivitätsanalysen

BerechnungBerechnung

KriterienKriterien

SzenarienSzenarien
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AusgangsüberlegungenAusgangsüberlegungen
1. Effizienz1. Effizienz
2. zentral (groß) 2. zentral (groß) –– dezentral (klein)dezentral (klein)
3. Strom 3. Strom –– Wärme Wärme 

SzenarienSzenarien

Schwerpunkt auf Technologien zur Schwerpunkt auf Technologien zur 
Nutzung erneuerbarer Energie (EET)Nutzung erneuerbarer Energie (EET)Überführung Überführung 

der Ergebnisse der Ergebnisse 

InterpretationInterpretation

SensitivitätsSensitivitäts--
analysenanalysen

BerechnungBerechnung

KriterienKriterien

SzenarienSzenarien
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!! Zustandsbeschreibung der Zustandsbeschreibung der 
Energiebereitstellung Energiebereitstellung 
im Jahr 2020im Jahr 2020

!! kurzes Narrativkurzes Narrativ
!! GesamtenergiebedarfGesamtenergiebedarf
!! Anteil erneuerbarer EnergieAnteil erneuerbarer Energie
!! EETEET--WWäärmerme
!! EETEET--StromStrom

Anteil 
EE

74%

Anteil 
fossil
26%

SzenarienSzenarien

10 gr., 58 kl. Anlagen 
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Überführung Überführung 
der Ergebnisseder Ergebnisse

InterpretationInterpretation

SensitivitätsSensitivitäts--
analysenanalysen

BerechnungBerechnung

KriterienKriterien

SzenarienSzenarien
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SzenarienSzenarien

11 22• Biogas
• Kleinwasser-

kraft

• Hackschnitzel
• Pellets
• Solarthermie

33 44• Sparmaßnahmen
• Biogas
• Fern-/Nahwärme

• Sparmaßnahmen
• Hackschnitzel
• Pellets

Energiereduktion und 
Wärme aus kleinen Anlagen

Erneuerbare Energie aus 
kleinen privaten Anlagen

Energiereduktion und erneuerbare 
Energie aus großen Anlagen

Stromproduktion auf Basis 
erneuerbarer Energie

Überführung Überführung 
der Ergebnisseder Ergebnisse

InterpretationInterpretation

SensitivitätsSensitivitäts--
analysenanalysen

BerechnungBerechnung

KriterienKriterien

SzenarienSzenarien



15.Februar 200615.Februar 2006 9. Symposium Energieinnovation9. Symposium Energieinnovation GrazGraz

KriterienKriterien

sozial

ökonomisch

systemisch-technisch

ökologisch

KriteriendimensionenKriteriendimensionen

Überführung Überführung 
der Ergebnisseder Ergebnisse

InterpretationInterpretation

SensitivitätsSensitivitäts--
analysenanalysen

BerechnungBerechnung

KriterienKriterien

SzenarienSzenarien
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KriterienKriterien

sozial

ökonomisch

6%Zusammenhalt in der Region

4%Anpassungsfähigkeit
systemisch-technisch

10%Klimaschutz
ökologisch

10%regionale Wertschöpfung

KriterienbeispieleKriterienbeispiele

Überführung Überführung 
der Ergebnisseder Ergebnisse

InterpretationInterpretation

SensitivitätsSensitivitäts--
analysenanalysen

BerechnungBerechnung

KriterienKriterien

SzenarienSzenarien
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• Auswirkungen der Energiebereitstellung durch die Auswirkungen der Energiebereitstellung durch die 
in den Szenarien enthaltenen EET auf die Kriterienin den Szenarien enthaltenen EET auf die Kriterien

•• Basis der SzenarienBasis der Szenarien--
bewertungbewertung

•• bezogen auf bezogen auf 
Anteil erneuerbarerAnteil erneuerbarer
EnergieEnergie

→→ relative Aussagenrelative Aussagen

→→ TechnologiemixTechnologiemix--BewertungBewertung

EvaluierungsmatrixEvaluierungsmatrix

Überführung Überführung 
der Ergebnisseder Ergebnisse

InterpretationInterpretation

SensitivitätsSensitivitäts--
analysenanalysen

BerechnungBerechnung

KriterienKriterien

SzenarienSzenarien
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ErgebnisErgebnis

Basis Gruppengewichtung

Stromproduktion auf Basis 
erneuerbarer Energie

Erneuerbare 
Energie aus kleinen 
privaten Anlagen

Energiereduktion und 
Wärme aus kleinen 
Anlagen

Energiereduktion und 
erneuerbare Energie von 
großen Betreibergesellschaften

Überführung Überführung 
der Ergebnisseder Ergebnisse

InterpretationInterpretation

SensitivitätsSensitivitäts--
analysenanalysen

BerechnungBerechnung

KriterienKriterien

SzenarienSzenarien

1122

33

44
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KostenKosten Szenario 3 ab Szenario 3 ab 
Gewichtung Gewichtung 
von von KostenKosten
statt 5% mit statt 5% mit 
26%26% besser besser 
als Szenario 4!als Szenario 4!

Überführung Überführung 
der Ergebnisseder Ergebnisse

InterpretationInterpretation

SensitivitätsSensitivitäts--
analyseanalyse 11

BerechnungBerechnung

KriterienKriterien

SzenarienSzenarien

33
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Variationen BiogasVariationen Biogas

Aufzeigen von HandlungsalternativenAufzeigen von Handlungsalternativen

!! Variation 1:Variation 1: Gülle statt FeuchtgutGülle statt Feuchtgut
!! Variation 2:Variation 2: Nutzung von 30% der entstehenden Nutzung von 30% der entstehenden 

WärmeWärme

→→ sschneiden besser ab, Szenario 4 jedoch weiterhin chneiden besser ab, Szenario 4 jedoch weiterhin 
am bestenam besten

Überführung Überführung 
der Ergebnisseder Ergebnisse

InterpretationInterpretation

SensitivitätsSensitivitäts--
analyseanalyse 33

BerechnungBerechnung

KriterienKriterien

SzenarienSzenarien
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InterpretationInterpretation

Anteil erneuerbarer EnergieAnteil erneuerbarer Energie
!! variiert in Szenarien zwischen 64% und 81%variiert in Szenarien zwischen 64% und 81%
!! abhängig von Effizienzmaßnahmenabhängig von Effizienzmaßnahmen
→→ Energieeinsparungen und Bewusstseinsbildung Energieeinsparungen und Bewusstseinsbildung 

kköönnten Performance wesentlich verbessernnnten Performance wesentlich verbessern

Konsistenz mit FörderprogrammenKonsistenz mit Förderprogrammen

Überführung Überführung 
der Ergebnisseder Ergebnisse

InterpretationInterpretation

SensitivitätsSensitivitäts--
analysenanalysen

BerechnungBerechnung

KriterienKriterien

SzenarienSzenarien

Gesamtbewertung muss mehr als Gesamtbewertung muss mehr als 
Multikriterienanalyse berücksichtigenMultikriterienanalyse berücksichtigen
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Überführung der ErgebnisseÜberführung der Ergebnisse

!! PolitikempfehlungenPolitikempfehlungen
-- kleine private Anlagenkleine private Anlagen
-- Biogas: unterschiedliche Optionen bedenkenBiogas: unterschiedliche Optionen bedenken
-- Effizienz und Energiesparen als oberste PrioritätEffizienz und Energiesparen als oberste Priorität

!! aber wichtig war der Prozess auch zur aber wichtig war der Prozess auch zur 
Bewusstseinsbildung und Bewusstseinsbildung und --schärfungschärfung

!! Kontinuität durch Weiterbetreuung der Kontinuität durch Weiterbetreuung der 
Gemeinden durch LEAGemeinden durch LEA

Überführung Überführung 
der Ergebnisseder Ergebnisse

InterpretationInterpretation

SensitivitätsSensitivitäts--
analysenanalysen

BerechnungBerechnung

KriterienKriterien

SzenarienSzenarien
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SchlussfolgerungenSchlussfolgerungen

++ komplexe Fragestellung bearbeitenkomplexe Fragestellung bearbeiten
+ + Bewusstseinsbildung in den GemeindenBewusstseinsbildung in den Gemeinden
++ Handlungsspielraum eröffnenHandlungsspielraum eröffnen
++ Entscheidungshilfen gebenEntscheidungshilfen geben

–– ausgewogenere Stakeholdereinbindungausgewogenere Stakeholdereinbindung
–– innovativere Szenarieninnovativere Szenarien
–– Gesamtbetrachtung inkl. fossiler Energieträger Gesamtbetrachtung inkl. fossiler Energieträger 
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Vielen Dank für Ihre Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!Aufmerksamkeit!

wwwwww..projectproject--artemisartemis..netnet
wwwwww..seriseri.at.at

lisalisa..bohunovskybohunovsky@@seriseri.at.at
martin.bruckner@seri.atmartin.bruckner@seri.at


